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Kontakt:  

Dr. Cathrin Pischon 

Interimskommunikation 

T +49 721 20 119-313 

pischon@kunsthalle-karlsruhe.de  

 

Staatliche Kunsthalle Karlsruhe 

Postfach 11 12 53  

76062 Karlsruhe      

Hermann-Veit-Straße 6,  

76135 Karlsruhe 

www.kunsthalle-karlsruhe.de 

 
Mit ihrer neuen Ausstellung Pilzpaläste und Tütentürme  Bauen für morgen bietet 

die Junge Kunsthalle Karlsruhe vom 27. April bis 3. November Einblicke in den inno-

vativen, kreativen und zukunftsträchtigen Themenbereich des nachhaltigen Bauens. 

Themen wie Umweltschutz und der achtsame Umgang mit Ressourcen werden ins-

besondere für jüngere Generationen immer wichtiger. Der Bauindustrie kommt mit 

ihrem riesigen Rohstoffhunger und Abfallvolumen dabei eine besondere Bedeutung 

zu. Denn sie verschlingt nicht nur weitläufige Strände oder ganze Inseln zur Herstel-

lung von Beton oder Glas, auch andere Ressourcen werden immer knapper. Dazu 

kommt, dass sich der Bausektor in Deutschland für einen Großteil des anfallenden 

Abfalls verantwortlich zeichnet. 

In der Ausstellung Pilzpaläste und Tütentürme  Bauen für morgen der Jungen Kunst-

halle Karlsruhe haben junge Besucher*innen die Möglichkeit, vielen Fragen rund um 

das Thema Nachhaltigkeit beim Bauen auf den Grund zu gehen: Was hat Hausbau 

mit Mülltrennung zu tun? Ist C2C ein Geheimcode? Braucht man eine Grubenlampe 

fürs »Urban Mining«? Die Stadt als vielfältiges Rohstofflager, wiederverwendete 

Kunst- und abbaubare Naturmaterialien sowie ausgeklügelte Konstruktions- und Fü-

geformen zeigen, wie sich Bauen vom linearen zum Kreislaufsystem entwickeln kann, 

in dem kostbare Ressourcen erhalten bleiben. In dieser Ausstellung stehen keine 

Kunstwerke im Vordergrund, stattdessen sind Jeansdämmplatten und Pilzgewebe-

bausteine die Stars, die zu spielerischem Erkunden und kreativem Tun einladen. Das 

junge Publikum darf wie immer seine Kreativität unter Beweis stellen und sich tastend, 

konstruierend, puzzelnd und malend damit auseinandersetzen, wie ressourcenscho-

nendes, zukunftsfähiges »Bauen für morgen« funktionieren kann.  

 

Am Samstag, den 27. April, zwischen 14 und 18 Uhr, wird die Ausstellung für Besu-

cher*innen mit einem Familiennachmittag eröffnet. Hier stehen Expert*innen Rede 

und Antwort, und es können an verschiedenen Stationen nachhaltig und kreativ Bau-

materialien verwertet sowie an der Zukunft konstruiert werden. 

 

Förder*innen und Kooperationspartner*innen:  

Ministerium für Wissenschaft  Forschung und Kunst des Landes Baden-Württemberg, 

L-Bank  Staatsbank für Baden-Württemberg, Riemschneider Stiftung, Karlsruher Insti-

tut für Technologie KIT  Lehrstuhl Nachhaltiges Bauen. 
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Im Newsroom steht für Sie Bildmaterial zur Ausstellung bereit unter kunsthalle-karls-

ruhe.de/newsroom. 
 

 

Begleitprogramm zur Ausstellung für Kinder und Familien 

Samstags mal Kunst 

Samstags, 14  16 Uhr 

Junge Entdecker*innen erleben gemeinsam mit einem*er Vermittler*in aktiv die Aus-

stellung in der Jungen Kunsthalle unter wechselnden Themenaspekten und werden in 

den Atelierräumen selbst zu Baumeister*innen für morgen. 

Geeignet für Kinder ab 5 Jahren 

Dauer: 120 Minuten 

Teilnahmebeitrag: 6 EUR  

Keine Anmeldung erforderlich 

 

JuKu-Familienzeit 

Sonntags, 1 x im Monat um 10.30 Uhr 

Gemeinsam entdecken, erfahren, erarbeiten: Einmal im Monat verbringen Kinder mit 

ihren Begleitpersonen in der Ausstellung der Jungen Kunsthalle und in den Ateliers 

zwei spannende und kreative Stunden.  

Geeignet für Kinder ab 5 Jahren zusammen mit erwachsenen Begleitpersonen 

Dauer: 120 Minuten 

Das kostenfreie Angebot wird ermöglicht durch den Förderverein Jugend im Museum 

e. V.  

Keine Anmeldung erforderlich  

 

Open Space 

In der Schulzeit samstags und sonntags sowie in den Schulferien dienstags bis sonn-

tags, 13  16 Uhr 

Inspiriert von den Objekten der Ausstellung lassen sich in der Jungen Kunsthalle fanta-

sievolle künstlerische Techniken und ungewohnte Materialien erproben.  

Materialkosten: 1 bis 3 EUR nach Verbrauch  

Keine Anmeldung erforderlich 

 

Inklusiv kreativ 

Künstlerisch arbeiten und sich dabei nicht von Einschränkungen aufhalten lassen: Da-

rum geht es bei diesem Angebot. Kinder und Jugendliche mit und ohne Behinderung, 

die gerne mit unterschiedlichen Materialien und Techniken kreativ sein möchten, kön-

nen gemeinsam die Werkstätten der Jungen Kunsthalle erobern.  

Geeignet für Kinder und Jugendliche ab 8 Jahren 

Dauer: 120 Minuten 
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Das Angebot ist kostenfrei. 

Eine Anmeldung ist bis drei Werktage vorher erforderlich. 

 

Ferienprogramm 

Bauatelier im Grünen 

Die Natur als Baumeister: Von Bäumen, Blumen oder Pilzen über schlaues Bauen lernen 

  bei diesen mehrtägigen Workshops in der Jungen Kunsthalle mit Streifzügen durch 

den Botanischen Garten wird gesammelt, gebaut und verziert, erkundet und künstle-

risch umgesetzt. 

Geeignet für Kinder von 6  10 Jahren 

 

Viertägiger Workshop 

21.-24.5., jeweils 9.00 Uhr  

Dauer je Termin: 240 Minuten  

Kosten: 70  

Anmeldung erforderlich bis drei Werktage vorher 

 

Zweitägiger Workshop 

28.-29.5., jeweils 9.00 Uhr  

Dauer je Termin: 240 Minuten  

Kosten: 55  

Anmeldung erforderlich bis drei Werktage vorher 

 

Adresse  Öffnungszeiten  Kontakt:  

Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4, 76133 Karlsruhe 

Dienstag  Freitag 9  17 Uhr, Samstag  Sonntag 10  18 Uhr  

Pfingstmontag, den 20. Mai, ist die Junge Kunsthalle geöffnet 

0721 20119 322 | info@kunsthalle-karlsruhe.de 

 

 

Behalten Sie diese und viele weitere Termine und Ankündigungen im Blick unter kunst-

halle-karlsruhe.de/kalender. 


